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JUNGER
KUNSTSOMMER

29.06. –
07.09.2024
Walldürn

eröffnung ⟩⟩⟩29.06.| 19.00 uhr

⟩12.07. | 19.00 uhr 

poetry slam ⟩⟩⟩07.09.| 2o.00 uhr

15.08.| 15.00 uhr⟩⟩⟩

Die Eröffnung der zehnwöchigen Ausstellung findet am 29.6. um 19 Uhr statt. Alle Kunstschaffenden sind anwesend, siehe auch um-
seitige Info. Unser SPECIAL GUEST an diesem Abend ist  Modist Richard Lang.   Freut euch, freuen Sie sich, auf Kunst in sommerlichem 
Ambiente! Auf gute Gespräche, spannende Exponate, anregende Cocktails und kleine Sommerküchen-Schlemmereien.

Die Autorin, im bayerischen Collenberg 1986 geboren, liest in der Galerie Fürwahr aus ihrem aktuel-
len Roman FRAUEN, DIE BEIM LACHEN STERBEN,  erschienen beim Verlag Jung und Jung, Salzburg.

Alexandra Stahl, lebt als freie Schriftstellerin und Journalistin in Berlin. Sie hat Amerikanistik, Eng-
lische Literaturwissenschaft und Geschichte an der Universität Würzburg studiert und danach lange 
bei der dpa gearbeitet.  Sie schreibt Prosa, Essays und Reisereportagen und ist ehrenamtlich in einem 
Seniorenheim tätig. 

Mit „Frauen, die beim Lachen sterben“ erzählt Alexandra Stahl von der Midlifecrisis einer nicht immer sympathischen Heldin, die 
ob ihrer Indifferenz fast eine Schwester von Albert Camus „Der Fremde“ sein könnte. Aber wie die Autorin das erzählt, ist großartig. 
Klar und präzise, fast minimalistisch ist ihre Sprache. Versehen mit einem feinen, ziemlich schwarzen Humor. Alexandra Stahl hat 
einen ganz eigenen Ton gefunden. - Dirk Kruse, Bayerischer Rundfunk.
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M i t  L i v e - M u s i k  |  M o d e r a t i o n :  F l o  M u n z

m i t  F a r b e n

Zum Abschluss unseres JUNGEN KUNSTSOMMERS und als Finissage veranstaltet kunstreich e.V. einen POETRY SLAM  mit live Musik am Samstag, 
den 7. September um 20 Uhr! Dazu kommen auf unsere Kleinkunstbühne in der Galerie Fürwahr erfahrene Slammer*innen aber auch Mutige, die 
sich zum ersten Mal mit ihren Texten in die Öffentlichkeit  trauen. Ihr wollt mitmachen? Anmeldungen sind hier möglich:  
info@mein-buecherladen.de, oder 06282 95509.

Das EXTRA für die kleinen Kunstfans: Spaß mit Farben!  Am Donnerstag, den 15.  
August ab 15 Uhr.  Ein Nachmittag in der Galerie Fürwahr für Kinder im Vorschulalter – 
mit Christine Ogel und Gaby Eder-Herold. Anmeldungen im BücherLaden: 
info@mein-buecherladen.de  06282 95509 
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SPASs

ausstellungs-

Karten zum Preis von € 10,--/ € 8,-- im BücherLaden Walldürn, info@ mein-buecherladen.de 06282 95509

Das EXTRA für die kleinen Kunstfans:

Alle Informationen im Web unter www.galerie-fürwahr.de
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entdeckt unkonventionell  

die Leichtigkeit im Alltäglichen

treibt es bunt!

malen und zeichnen

in ihrer Freizeit

Schülerinnen aus Buchen & Walldürn

Hält (aus)gezeichnete  
Momentaufnahmen fest:

Gabriela hat sich im Illustrieren von Büchern, die sie 
gerne gelesen hat, versucht. Bei Schultheateraufführungen konnte sie ihr 

Talent in Bühnenbild und Requisite einbringen. 
Celina, mit einer Vorliebe für Animé-Feen-Zeichnungen, gestaltet auch mit Öl- und Acrylfarben. Ein Impuls zum selbststän-

dig künstlerischen Gestalten gibt ihr z.B. die Tatsache,  im Kunstunterricht in der Schule häufig „nur liefern zu müssen“.

Christine liebt das Gestalten in zahlreichen Variationen und mit 
verschiedenen Materialien.  Am liebsten sind ihr jedoch die einfachsten Strich-
zeichnungen, in denen sie komplexe Gefühlswelten, Alltagssituationen und große und kleine Heraus-
forderungen des Lebens festhält. Diese Cartoons entstehen ganz spontan, aus einer Situation oder einer Emotion 
heraus. 

Sie arbeitet als pädagogische Fachkraft in Walldürn.

Seine Öl- und Acrylbilder nehmen dich mit auf emotionale 
Reisen und geben Einblick auf menschliche Innenwelten. Für viele seiner Werke 

gilt: alles ist in einer spielerischen Harmonie. Wer sich auf die Reise einlassen kann, wird für sich 
selbst zahllose, beglückende Details entdecken. Das kreative Arbeiten ist Grundlage von Sebastians 

persönlicher Kunsttherapie. Sein Motto und Appell: „Treib es bunt!“

2010 bis 2014 Studium Public Management in Kehl
seit 2009 bis heute autodidaktisch: Öl- und Acrylmalerei 

 in verschiedensten Techniken

Irina kreiert mit Wolle, 
Keramik und Metall neue Strukturen und 

Oberflächen – fern des Herkömmlichen. Die Formensprache ist 
verspielt und unerwartet. Nach einigen Jahren ihrer Beschäftigung mit Mode-

design in Berlin zeigt sie nun in Walldürn naturverbundene, spannende Arbeiten aus selbst 
getufteter Wolle und Ton.

Ausbildung zur Friseurin mit Meisterabschluss; Studium an der  
Berliner Kunsthochschule Weißensee; Master in Modedesign.

Eröffnung der zehnwöchigen Ausstellung am Samstag, den 29. Juni 2024 um 19.00 Uhr 
in der Galerie Fürwahr.

Martha Schmidt

Stellt normierte  Rollenbilder in Frage:

Ihre Arbeiten, aus 
unterschiedlichsten Materialien gefertigt, 
provozieren und überraschen. Um die von ihr wahrgenommenen 
Absurditäten in Gesellschafts- und Geschlechternormen sichtbar zu machen, nimmt die 
Schmuckkünstlerin bewusst Klischees in den Fokus, nutzt diese und spielt damit. Werkstoffe, unterschied-
lichster Art können Ausgangspunkt ihrer einzelnen Werkreihen sein. Umgekehrt führt sie oft der künstleri-
sche Entstehungsprozess zu den geeigneten und damit außergewöhnlichen Materialien, z.B. in der Serie 
„Mach dir nicht die Hände schmutzig“.

Berufskolleg für Schmuck und Gerät, Goldschmiedeschule Pforzheim
seit 2020  Akademie der Bildenden Künste München. inzwischen 
freiberufliche Tätigkeit als Schmuckkünstlerin

geb. 1990 in Buchen

geb. 1994 in Buchen

geb. 1992 in Buchen

geb. 1985 in Heidelberg


